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uni:kat 3D-Werbespot

Fußballmeister 
SK Sturm Graz

Kultfiguren im World Wide Web

Im Interview „Urgestein“ Mario Haas Körperkunst
Heiße Tattoos hinter der Theke

Stand Up Paddling
Surfen für jedermann

YoUTUbe berühmTheITeN

Jeden Mittwoch gibt es jede 0,7 L Absolut Vodka Flasche 
inklusive Beigetränke um nur 19 €. 

Für alle Ladies gibt es einen 6€ Gutschein 
für alle Vodka Mixgetränke. 

www.sixinthecity.at
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Wer kennt sie nicht, die waghalsi-

gen Manöver von Kelly Slater und 

Co. vor den Küsten von Mauritius 

oder Florida? Durch meterhohe 

Wellen bahnen sich diese Helden in 

Badeshorts elegant den Weg über 

die Wasseroberfläche bis das Nass 

hinter ihnen zerschellt. Es selbst 

zu probieren schien zu gefährlich, 

zu schwierig und zu aufwändig. 

Bis die Kombination Surfbrett plus 

Paddel den Wassersport eroberte.

Der Legende nach waren es 
einst peruanische Fischer, die 
sich nach getaner Arbeit in ihre 
Boote stellten und mithilfe 
ihres Paddels zum eigenen 
Gaudium die ein oder andere 
Welle ritten. Später verschaff-
ten sich Surflehrer auf Hawaii 
durch Hinauspaddeln auf ihren 
Brettern eine bessere Über-
sicht über ihre Schüler.  Seit 
der Jahrtausendwende spricht 
man von einer Renaissance im 
Stand Up Paddling (kurz SUP). 

Steh auf!

Doch was macht die Kombina-
tion eigentlich so besonders? 
Zunächst einmal fällt durch 
die Breite des Bretts und die 
Hilfe des Paddels der entschei-
dende Schritt für Anfänger 
leichter als beim klassischen 
Surfen: das Aufstehen.“Nach 
5-10 Minuten, in denen man 
etwa die richtige Paddelhal-
tung oder das Umdrehen lernt, 
hat man den Dreh heraußen“, 
meint etwa das steirische 
Windsurf- und SUP-Ass Chris 

Sammer, der sich derzeit sogar 
in seiner Diplomarbeit die-
sem Sport widmet. Hat man 
einmal sein Gleichgewicht 
gefunden und die ersten Pad-
delschläge getätigt wird man 
schnell an einem weiteren 

Aspekt Gefallen finden: die 
Vielseitigkeit. Für SUP ist es 
nicht zwingend notwendig 
sich in reißendes Gewässer zu 
stürzen. Man kann genauso 
gemütlich dahingleiten und 
die Natur genießen oder sich 

auf Distanzrennen konkurrie-
ren. Zu guter Letzt ist SUP 
auch noch ein ideales Ganz-
körpertraining. Warum also 
im Fitnesscenter schuften, 
wenn es auch am nächst-
gelegenen See möglich ist? 

Stand up 

Paddling 

– 
Surfen für jedermann

Pic: GabiSteindl_www.kitegabi.com
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Ausprobieren ist angesagt

Auch professionelle Aushängeschilder bringt dieser Sport bereits 
hervor, noch dazu aus Österreich. Gabi Steindl tauschte vor neun 
Jahren einen Top-Managerjob in Hong-Kong mit dem Surfsport – 
heute zählt sie zu den besten Extremsportlerinnen des Landes, 
fühlt sich in den verschiedensten Wasserdisziplinen zu Hause und 
ist Österreichs einziger SUP-Profi.
Rot-weiß-rot nennt zudem bereits eine Stand Up Paddling Associa-
tion (ASUPA) sein Eigen, über welche, unter anderem, verschiedene 
Events veranstaltet werden. Auch in steirischen Gefilden wird in 
nächster Zeit fleißig gepaddelt, zum Beispiel am Schwarzl See in 
Unterpremstätten (siehe Infobox). Also ab ans nächste Binnenge-
wässer und rein ins nasse Vergnügen!

AT

Sommer- 
Aktion 

3 Monate trainieren um 

€ 89,90,-  
Ich will das Beste!         
                                  ...aber günstig.
Waltendorfer Hauptstraße 3, 8010 Graz 

www.3dfitnessstudio.com 

 

+++INFOBOX+++
Kommende SUP-Termine:

10. – 13. Juni: Plattensee, Surf-SUPfestival, 

Surf Service Graz
18. – 19. Juni: Wolfgangsee, FA-SUP Center, 

Sportcamp Raudaschl

22. – 23. Juni: Wörthersee, Wind and Waves 

Festival
26. Juni: SFZ Schwarzl See, Styria SUP Cup, 

Surf Service Graz
10. Juli: Waldschachersee, Styria SUP Cup  

Final, Surf Service Graz

Weitere Infos: 
www.fanatic.at oder www.surfshop.at
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